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T E C H N I S C H E   I N F O R M A T I O N 

 

BUZZARD Sockelfarbe 
 
Hochwertiger farbiger Langzeitschutz, strapazierfähig, gut deckend, wetterbeständig 

Eigenschaften:  matt  wetter-, licht-, alterungs-, abgas- und alkalibeständig  sehr gutes 
Haftungsvermögen ▪ wasserdampfdurchlässig  Untergrundstruktur bleibt 
erhalten  geruchsneutral  wasserbasierend  leicht zu verarbeiten 
 Farbtöne: Dunkelgrau, Hellgrau, Kasslerbraun, Marone, Ocker, Rotbraun 

 Dichte: Ca. 1,2 – 1,4 g/ml. 

 Inhaltsstoffe gem. VdL-RL 01: Acrylat-Dispersion, Weißpigment, 
Buntpigmente, Füllstoffe, Wasser, Additive, Konservierungsmittel.  

 VOC-Gehalt: EU-Grenzwert für den VOC-Gehalt Kategorie A/c (WB): 40 
g/l (2010). Das Produkt enthält maximal 40 g/l VOC. 

 GISBAU-Produktcode für Farben und Lacke: BSW 20 

Verwendung: Die Fassadenfarbe eignet sich besonders für den farbigen Schutzanstrich im 
Sockelbereich. Auch im Innenbereich einsetzbar, bspw. für die 
Sockelgestaltung in Fluren, Treppenhäusern oder auf stark beanspruchten 
Wandflächen. Für alle mineralischen Untergründe, z. B. Beton, Mauerwerk, 
Naturstein, Zement-, Gipsputz, Baustoffplatten, Faserzement, tragfähige 
Dispersionsaltanstriche. 

Untergrundvorbereitung 
und Verarbeitung: 

Eine entsprechende fachgerechte Vorbehandlung des Untergrundes ist 
entscheidend für eine gute, dauerhafte Beschichtung. Der Untergrund muss 
geeignet, sauber, trocken, eben, trag-, saug- und haftfähig sein (s. a. VOB, 
DIN 18363, Teil C, Abs. 3, Maler-/Lackiererarbeiten). Wichtige Voraussetzung 
für die Haltbarkeit eines Sockelanstrichs ist, dass der Sockel gegen 
aufsteigende Feuchtigkeit aus dem Erdreich und vor Ausblühungen aus dem 
Untergrund geschützt ist. Nicht intakte/ungeeignete Beschichtungen restlos 
entfernen, Schadstellen spachteln. Leim/Kalkfarben, kreidende Oberflächen 
gründlich abwaschen. Extrem verunreinigte Untergründe mit fettlösendem 
Haushaltsreiniger säubern. Neuputze mind. vier Wochen trocknen lassen. Den 
Untergrund je nach Erfordernis grundieren. Luft-, Objekt-, Material-
Temperatur: mind. + 5 °C. Vor Gebrauch stets gründlich aufrühren. Produkt 
vor Gebrauch stets gründlich aufrühren. Probeauftrag empfohlen. Voranstrich: 
bis max. 5 % mit Wasser verdünnt. Schlussanstrich: unverdünnt. Werkzeuge 



Die in dieser technischen Information enthaltenen Angaben resultieren aus der Produktkenntnis, den Erfahrungen der Anwendungsproblematik, dem neuesten Stand der 
Technik und der Kenntnis von Gesetzen und Verordnungen zum Zeitpunkt der Texterstellung. Im Hinblick auf die Vielfalt der Untergründe und Objektbedingungen wird 
jedoch der Käufer/Anwender nicht von seiner Verpflichtung entbunden, unsere Werkstoffe in eigener Verantwortung auf ihre Eignung für den vorgesehenen 
Verwendungszweck unter den jeweiligen Objektbedingungen fach- und handwerksgerecht zu prüfen. Rechtsverbindlichkeiten können aus vorstehenden Angaben nicht 
abgeleitet werden. Bei Erscheinen einer Neuauflage verliert diese Druckschrift ihre Gültigkeit. 

sofort nach Gebrauch mit Wasser reinigen. Werksseitig oder mit Vollton-
/Abtönfarbe mischbar. 

VERARBEITUNGSTECHNIKEN: in einem Zug nass-in-nass im Kreuzgang 
streichen, rollen, bürsten, airless spritzen (Düsenweite und Materialdruck gem. 
Angaben Gerätehersteller). Ecken, Kanten und schwer zugängliche Stellen mit 
einem Flachpinsel oder einer kleinen Rolle (10 cm) vorstreichen. Werkzeuge 
sofort nach Gebrauch mit Wasser reinigen.  

Trocknung: Bei +20 °C und 65 % r. F. und in Abhängigkeit von der Objekttemperatur, Saugfähigkeit des 
Untergrundes bzw. Schichtstärke:  

überarbeitbar: nach ca. 8-12 Stunden 

Niedrigere Temperaturen und eine höhere Luftfeuchtigkeit verlängern die Trockenzeit! 

Verbrauch/Reichweite: Ca. 7-8 m²/ltr.  
Pro Arbeitsgang und je nach Beschaffenheit des Untergrundes (objektbedingte Abweichungen durch 
Probeauftrag ermitteln). 

Gebindegrößen: 2,5 ltr. 5 ltr. PE-Ovaleimer   
 

Lagerung: Behälter aufrecht, dicht verschlossen, kühl/frostfrei und trocken lagern und 
transportieren. Ungeöffnet mind. 24 Monate nach Herstelldatum 
(s. Chargenlabel) lagerstabil. Anbruchgebinde fest verschließen und bald 
verbrauchen. 

Entsorgung: Nur restentleerte Gebinde zum Recycling geben. Eingetrocknete Materialreste 
als Hausmüll/Baustellenabfall entsorgen. Flüssige Reste bei der örtlichen 
Sammelstelle für Altfarben (Schadstoffmobil) abgeben. 

Kennzeichnung gemäß 
Verordnung (EG) Nr. 
1272/2008 [CLP]: 

Darf nicht in die Hände von Kindern gelangen.  
 
Ergänzende Informationen (EU): Enthält Poly (oxy-1,2-ethandiyl), a- (3 
carboxy-1-oxosulfopropyl) -w- (isotridecyloxy) -, Natriumsalz (1:2); 
BENZISOTHIAZOLINONE, METHYLCHLOROISOTHIAZOLINONE (AND) 
METHYLISOTHIAZOLINONE. Kann allergische Reaktionen hervorrufen. 
Sicherheitsdatenblatt auf Anfrage erhältlich. Achtung! Beim Sprühen können 
gefährliche lungengängige Tröpfchen entstehen. Aerosol oder Nebel nicht 
einatmen.Dieses Produkt enthält biozide Wirksto_ e [C(M)IT/MIT (3:1)] zur 
Erhaltung der Lagerstabilität. Ist ärztlicher Rat erforderlich, Verpackung oder 
Kennzeichnungsetikett bereithalten. Darf nicht in die Hände von Kindern 
gelangen. Nicht in die Augen, auf die Haut oder auf die Kleidung gelangen 
lassen. BEI VERSCHLUCKEN: Sofort GIFTINFORMATIONSZENTRUM oder 
Arzt anrufen. Freisetzung in die Umwelt vermeiden. Sicherheitsdatenblatt 
beachten! 

Stand: 08/2023 


